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Sie benötigen weitere Informationen oder 
haben Fragen? Hier sind wir zu erreichen:

Pflegedirektorin Sylvia Aschenberner

MHBA

Sekretariat: Claudia Rausch

Telefon (0 36 71) 54-11 01

Telefax (0 36 71) 54-11 09

Email: pflege@thueringen-kliniken.de



Unterstützen Sie uns und lernen sich und 
Ihre Mitmenschen besser kennen!

Sie möchten sich in einem sozialen oder gemein-

wohlorientierten Tätigkeitsfeld engagieren? 

In unseren Kliniken können Sie neben dem Freiwilligen 

Sozialen Jahr (FSJ) den Bundesfreiwilligendienst (BFD) 

leisten. Der BFD steht Frauen und Männern aller Alters-

gruppen, die die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben, offen.

Wir bieten primär Einsatzmöglichkeiten im Pflegebe-

reich, aber auch in Versorgungs-, Transport- und Service-

aufgaben, Einsätze im technischen Bereich und in der 

Landschaftspflege und freuen uns auf Ihre engagierte 

Unterstützung.

Der BFD dauert in der Regel zwischen 6 und 18 Monaten 

(in besonderen Ausnahmefällen 24 Monate). 

Sie erhalten monatlich ein Taschengeld bei Vollzeit von 

etwa 400 €, die Sozialversicherungsbeiträge übernimmt 

die Einsatzstelle.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte mit einem formlosen 

Bewerbungsschreiben, einem Lebenslauf mit aktuellen 

Passbild sowie mit Einschätzungen/Beurteilungen aus 

anderen Tätigkeiten und Praktika. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Thüringen-Kliniken „Georgius Agricola“ 

Personalabteilung

Rainweg 68, 07318 Saalfeld

personal@thueringen-kliniken.de

Ansprechpartner für den Bundesfreiwilligendienst in den 

Thüringen-Kliniken ist Uta Sägling, Personalabteilung, 

Telefon (0 36 71) 54-11 17.

➜ 	16 bis 27 Jahre alt

➜ 	6 oder 12 Monate, max. 18 Monate

➜ 	Vergütung: monatliches Taschengeld in Höhe von 300€

➜ 	40-Stunden-Arbeitswoche

➜ 	24 Tage Urlaub

➜ 	Früh-, Spät- und Wochenenddienste

In einem freiwilligen sozialen Jahr können junge 
Menschen zwischen 16 und 27 Jahren in einer 
sozialen Einrichtung arbeiten. Das Engagement und 
die Arbeit mit Menschen stehen – wie die berufliche 
Orientierung im Pflegebereich – an erster Stelle. 

➜ 	Austeilen der Mahlzeiten an die Patienten

➜ 	Hilfe bei der Einnahme der Mahlzeiten

➜ 	Mithilfe bei der Patientenpflege 

	 (Waschen, Toilettengang etc.)

➜ 	Vorbereitung der Patienten auf Untersuchungen

➜ 	Begleitung der Patienten zu Untersuchungen

➜ 	Unterstützen des Pflegepersonals

✔ 	Kennenlernen der eigenen sozialen Fähigkeiten
✔ 	praktische Erfahrung im Pflegeberuf
✔ 	Berufsorientierung
✔ 	Verständnis für andere Menschen 
✔ 	Überbrücken der Wartezeit auf einen Aausbildungs- 	
	 oder Studienplatz 
✔ 	Zusatzqualifikation für die Bewerbungsunterlagen 
✔ 	Kennenlernen interessanter Tätigkeitsfelder


